Derrick Ballard

Derrick Ballard studierte zunächst in seiner Heimatstadt an der University of Denver und führte dann seine Gesangsausbildung bei Mark Oswald in New York fort. 

Er begann seine künstlerische Tätigkeit unter anderem beim Santa Fe Apprentice Artist Program und beim Merola Opera Program der San Francisco Opera. Zudem nahm er an zahlreichen Wettbewerben teil, zum Beispiel war er mehrfach Preisträger bei der Metropolitan Opera Auditions.

In den USA hat der Bassist bereits in über 50 Rollen auf der Bühne gestanden, bevor er seine internationale Karriere 2005 an der Staatsoper Unter den Linden als Biterolf in TANNHÄUSER begann.

Es folgten Engagements am Staatstheater Kassel (2005 bis 2009), am Oldenburgischen Staatstheater (2009 bis 2011) und am Staatstheater am Gärtnerplatz (2010 bis 2012). Unter anderem sang er dort Figaro in LE NOZZE DI FIGARO, Mustafà in L’ITALIANA IN ALGERI, Dulcamara in L’ELISIR D’AMORE, Leporello in DON GIOVANNI, Raimondo in LUCIA DI LAMMERMOOR, Sarastro in DIE ZAUBERFLÖTE, Kaspar in DER FREISCHÜTZ, Kezal in DIE VERKAUFTE BRAUT, der Förster in DAS SCHLAUE FÜCHSLEIN, Méphistophélès in FAUST und Wotan in DIE WALKÜRE.

Weitere Engagements führten ihn an die Opernhäuser in München, Essen, Bremen, Cottbus, Oldenburg, Wuppertal, Detmold und Gera. 

Als äußerst vielseitiger Sänger hat sich Derrick Ballard auch im Bereich der Barockmusik einen Namen gemacht. So sang er bereits Joas in IL GEDEONE (Kassel), die Titelpartien in Händels HERCULES (Aalto-Musiktheater Essen, Kassel und Gera) und SAUL (Oldenburg) mit großem Erfolg. 2011 war er in AN OCCASIONAL ORATORIO erstmalig bei den Händel-Festspielen in Halle zu hören.

In der Spielzeit 2013-2014 ist er als Heinrich der Vogler in LOHENGRIN (Oper Graz), Bass-Solist in PAX QUESTUOSA (Leipzig), als Don Alfonso in COSÌ FAN TUTTE (Oldenburgisches Staatstheater), als Achilla in GIULIO CESARE (Florentine Opera) und als Bass-Solist in Beethovens 9. Sinfonie (Stuttgarter Philharmoniker) zu hören.
